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Helle Becker (Hrsg.): 
Politik und Partizipation in der 
Ganztagsschule. Wochenschau Verlag, 
Schwalbach/Ts. 2008, 128 S., 
ISBN 978-3-89974381-4
Der vorliegende Band thematisiert die Zu-
sammenarbeit von außerschulischer politi-
scher Jugendbildung und Ganztagsschulen. 
In verschiedenen Beiträgen wird der Frage 
nachgegangen, wie Politik und Partizipation 
in Ganztagsschulen ihren Platz fi nden kön-
nen bzw. welchen Beitrag die außerschulische 
Jugendarbeit dazu leisten kann.
Die Artikel von Scherr und Stolz liefern 
Einblicke in die aktuelle Diskussion der 
Jugendforschung zum „Eigensinn“ außer-
schulischer politischer Bildung und grenzen 
diese gegenüber der schulischen Bildung ab. 
In fünf weiterführenden Beiträgen werden 
Evaluationsergebnisse verschiedener empi-
rischer Studien dargestellt: Baltzer/Schröder 
untersuchen bundesweit anhand einer Be-
standsaufnahme unterschiedlicher Maßnah-
men und mittels Befragungen pädagogischer 
Mitarbeiter die Qualität außerschulischer 
politischer Jugendbildung. Die Beiträge von 
Becker und Riß/Thimmel fassen die Ergeb-
nisse des Projektes „Politik & Partizipation in 
der Ganztagsschule“ zusammen, in welchem 
die Kooperationsmöglichkeiten der außer-
schulischen politischen Jugendbildung mit 
Ganztagsschulen an zwölf Projektstandorten 
in einem Zeitraum von zwei Jahren unter-
sucht wurden. Befragt wurden pädagogische 
Mitarbeiter der Jugendbildung, Ansprech-
partner in den Schulen sowie Schüler und 
Schülerinnen. Die Ergebnisse und Befunde 
dieser beiden Artikel werden sowohl durch 
die Evaluation von Becker/Bielenberg – die 
das Thema unter dem Blickwinkel der 
kulturellen Jugendbildung betrachten – als 
auch durch den Beitrag von Rex – der die 
Volkshochschulen einbezieht – bestätigt. Die 
Praxisbeispiele von Götz und Schöne zeigen 
abschließend unterschiedliche Wege der 
erfolgreichen Kooperation und der durchaus 
auch pragmatischen Auseinandersetzung mit 
der Vereinbarkeit der Prinzipien politischer 
Jugendarbeit und schulischen Strukturen. 
Damit wird ein umfassender Einblick in die 
aktuellen Diskussionen der außerschulischen 
politischen Jugendbildung geboten.
In allen Artikeln wird auf den Nutzen verwie-
sen, den die außerschulische Jugendbildung 
aus der Kooperation mit Ganztagsschulen 
zieht: es können neue Zielgruppen erreicht, 
die außerschulische Jugendbildung als Säule 
ganztägiger Bildung legitimiert, neue Finan-
zierungsquellen erschlossen sowie bei der 
Etablierung regionaler Bildungslandschaf-
ten mitgewirkt werden. Die detaillierten 
Evaluationen der Studien bestätigen eine 
Reihe bekannter Gelingensbedingungen, 
die in der Kooperation zwischen Schulen 
und außerschulischen Partnern relevant 
werden: Das Spektrum reicht von gegen-
seitiger Anerkennung und Wertschätzung 
des jeweils anderen Arbeitsfeldes, über eine 
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kontinuierliche, verlässliche Kommunika-
tionsstruktur bis hin zu festen Zeiten und 
fi nanziellen Mitteln zur Pfl ege der Koopera-
tionsbeziehungen. Besonders herausgestellt 
wird die konzeptionelle Einbindung der 
außerschulischen politischen Träger als 
ernst zu nehmende Bildungspartner und 
Chance zur Förderung einer demokratischen 
Schulkultur. Die empirischen Ergebnisse 
der verschiedenen Projekte weisen zudem 
auf spezifi sche Passungsprobleme der bei-
den Bereiche hin: Neben einer skeptischen 
Grundhaltung auf beiden Seiten lassen sich 
Probleme auf konzeptioneller und organisa-
torisch-struktureller Ebene beobachten. So 
können Prinzipien wie Freiwilligkeit und die 
Bildung jenseits notenorientierter Settings 
stellenweise im Widerspruch zu Teilnahme-
verpfl ichtungen und Leistungsorientierung 
in der Schule stehen. Bezüglich der Frage 
von Räumen, Zeiten und Gruppenstruk-
turen wird darum gerungen, inwieweit 
Entgrenzungen der schulischen Strukturen 
umsetzbar sind bzw. überhaupt von allen 
Akteuren angestrebt werden.  Laut den 
Autoren dieses Bandes wird eine strukturelle 
Dominanz des Systems Schule gegenüber 
ihren Kooperationspartnern deutlich, die z. 
T. mit einem mangelnden Selbstbewusstsein 
der Träger einhergehe. 
Die Beiträge muten stellenweise wie Appelle 
der außerschulischen Träger an die schuli-
schen Kooperationspartner an, zumal die 
Autoren die Kooperation vorwiegend aus der 
Perspektive der Träger in den Blick nehmen. 
In ausführlichen Abgrenzungsargumentati-
onen und Professionalisierungsforderungen 
mit dem Ziel einer starken Positionierung 
der außerschulischen Jugendarbeit gegen-
über der schulischen Bildung spiegeln sich 
Legitimations- und interprofessionelle 
Richtungsdebatten wider. 
Leider sieht das Konzept des Bandes nicht 
vor, dass auch Vertreter der Schulpädagogik 
und der schulischen politischen Bildung zu 
Wort kommen. Der erhobene Anspruch, 
„Diskussions-Bausteine“ zusammenzustel-
len, wird damit (nur) einseitig erfüllt. Auch 
dem Aspekt der konkreten Gestaltung bzw. 
einer empirischen Erforschung von Entschei-
dungsfi ndung an Schulen, wie er in Gremien 
und Sitzungen stattfi ndet, wird – abgese-
hen von wenigen Andeutungen – kaum 
Rechnung getragen. Ebenso wenig werden 
Fragen der Autonomie der verschiedenen 
Professionen oder der Ausdifferenzierung 
spezifi scher Aufgabenbereiche konkretisiert. 
Will die Jugendhilfe die Ganztagsschule im 
Sinne einer vermehrt subjektorientierten 
Praxis ändern, müsste sie sich allerdings 
auch auf Schule einlassen und dabei ihre 
Position – unter Umständen auch gegen 
Widerstand – vertreten. An dieser Stelle 
leistet der Band einen wichtigen Beitrag 
zur innerprofessionellen Debatte um die 
Ausrichtung der (politischen) Jugendbildung 
und ihrer Positionierung in – nicht zuletzt 
auch durch Ganztagsschulen – veränderten 
Bildungslandschaften.
Anne Breuer/Anna Schütz
Wunder, Dieter (Hrsg.): 
Ein neuer Beruf? – Lehrerinnen und 
Lehrer an Ganztagsschulen
Wochenschau Verlag, Schwalbach/Ts. 
2008, 140 S., ISBN 978-3-89974206-0
Die vorliegende Veröffentlichung des lang-
jährigen Gesamtschulleiters, Vorsitzenden 
der GEW und Beraters des rheinland-pfäl-
zischen Bildungsministeriums in Fragen 
der Ganztagsschule befasst sich mit einer 
Thematik, die in der aktuellen Diskussion 
um die Ganztagsschule zu Unrecht selten 
behandelt wird. Denn der Erfolg jeder Schule 
hängt in hohem Maße von der Qualität, dem 
Engagement und der Berufszufriedenheit 
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